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Name:  Bei Aufnahme  und Entlassung  

  Vor, während und nach einer 
Intervention 

 

 wöchentlich  
 täglich  

 

Expressive Kommunikation und Selbstaktualisierung (SEKS)* 
*( vgl. Zieger, 1997;  revidiert 1999 und 2002; validiert durch C. Engel, Uni Greifswald 2002) 

Link: www.hausarbeiten.de/faecher/vorschau/26612.html  
 

Handzeichen       
Datum       

Punktwert 
0 = Merkmal nicht vorhanden 
1 = Merkmal  vorhanden 
(Mehrfachnennungen möglich) 

      

Vegetative Körpersignale 
AF: Innehalten, 
Beschleunigung, 
Verlangsamung 

      

HF: Beschleunigung, 
Verlangsamung 

      

Schwitzen       
Erröten, Erblassen       
Tränenfluß       

Tonische Körpersignale 
Gesamten Körper 
anspannen/entspannen 

      

Arm/Bein 
anspannen/entspannen 

      

Kopf 
anspannen/entspannen 

      

Gesicht 
angespannt/entspannt 

      

Augen 
matter Blick       
glänzender Blick       
starrer Blick        
Fixieren       
Blickwendung       
Blickfolgen, Nachschauen       
Blinzelcode 
reproduzierbares Blinzeln oder 
tiefes Augenschließen als 
Zeichen für JA 

      

Mimik 
apathisch, erschöpft, müde       
Indifferent       
Schmerz       
Lächeln, Staunen       
Freude, Unmut, 
Furcht/Angst, 
Wut/Zorn, Trauer, 
Weinen, Ekel 

      

Augengruß 
mehrfaches Anheben 
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der Augenbrauen/Stirnmuskeln  
       

Datum       

Eigenbewegungen 
Selbstimulationen 
Schaukelbewegungen, 
Stereotypien, Daumenlutschen 

      

Diffuse Suchaktivität 
Herumdrehen, Strampeln, 
Herumnesteln 

      

Zielgerichtete Bewegung  
Kopfwendung, Arm 
ausstrecken, Zugreifen, 
Zutreten 

      

Kopfcode: Ja/Nein 
Kopfnicken bzw. Kopfschütteln 

      

Handcode: Ja/Nein 
Händedruck und Loslassen 
Handheben bzw. Handsenken 

      

Beincode: Ja/Nein 
Bein in Knie anheben und 
beugen = Ja, bzw. Bein senken = 
Nein 

      

Buzzer-Code 
Summer 1 x drücken = Ja 
2 x drücken = Nein 

      

Gesten und Gebärden 
Stimmungen und 
Bedürfnisse z.B. Nähe, 
Zärtlichkeit, Schmusen 
Verlegenheit, Langeweile 
Niedergeschlagenheit  
Verzweifeln, Drohen, Wut, 
Zorn 

      

Ja/Nein-Geste aber auch 
„Weiß nicht“ (Schulterzucken) 

      
Zeigen, auf einen 
Gegenstand/eine Person deuten 

      
Wünsche und Absichten 
ausdrücken z.B. Geste für 
Rauchen, Trinken, Schlafen, 
Zeitunglesen, Telefonieren, 
Nichthören 

      

Stimme und Sprache 
Affektive nichtartikulierte 
Äußerungen z.B. Seufzen, 
Stöhnen, Wimmern, Weinen, 
Schreien Summen, Brummen, 

      

Stimmlose 
Mundbewegungen und 
Artikulationen 
z.B. Flüstern, Koartikulieren, 
Mitbewegungen 

      

Stimmhafte  
Lautäußerungen und 
Artikulationen  
z.B. Brabbeln, Murmeln 

      

Affektive Lautäußerungen  
z.B. Schmerz :„Au“  
Begrüßung: „Hallo“ 
Leises/Lautes Lachen 

      

Verständliche einzelne        
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Wörter und Antworten 
z.B. “Ja“, „Nein“, „Mama“, 
„Papa“, „Hunger“, „Durst“, 
„Komm“, „Geh weg“, „Gut“, 
„Schlecht“, „Richard“ usw.  
Summe(min. 0; max. 38)       
Raterhinweis: Ein Item, welches vorhanden ist, bekommt eine 1,  sonst eine 0; ggf. interdisziplinäre Absprache.  


